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Bildung, Wissenschaft und Forschung sind 
die Zukunftsstoffe unseres Landes. Sie 
sind wichtig für die Wettbewerbsfähig-
keit einer Region und sie sind wichtiger 
Motor für die wirtschaftliche Entwicklung 
unseres Landes. Im Bundesland Niederös-
terreich setzen wir daher ganz gezielt auf 
Wissenschaft, Forschung und Innovation. 

Denn dort, wo geforscht wird, entste-
hen neue Impulse und zukunftsweisende 
Wege. 

In Niederösterreich verfügen wir bereits 
über eine Vielzahl an wissenschaftlichen 
Einrichtungen. Mit dem Aus- und Aufbau 
dieser schaffen wir erstklassige Zukunfts- 
chancen für unsere Jugend. Ziel ist es, dass 
Niederösterreich zur Heimat der Talente 
und zum Land der Patente wird. 

Der Förderung von Forschung hat sich auch 
die Austrian Anaesthesiology and Critical 
Care Foundation (AACC-Foundation), eine 
Privatstiftung zur Förderung der Anästhesi-
ologie und Intensivmedizin, verschrieben.  
Im Rahmen ihrer Tagung zum Schwer-
punkt Präzisions- und Radio-Onkologie 
behandelt die Stiftung ein sehr wichtiges 
Thema für die Zukunft. Auch in Niederös-
terreich sind wir uns der Wichtigkeit dieses 
Themas bewusst. 

In Wiener Neustadt liegt ein großer Schwer-
punkt der Forschungsarbeit unseres Lan- 
des auf der Onkologie. Hier wird Krebs- 
patientinnen und -patienten eine neue 
Chance gegeben. Und das nicht nur 
durch eines der modernsten Krebsfor-
schungszentren Europas, denn Med 
Austron ist nur ein Teildes neuen Gesund- 
heitsstandortes Wiener Neustadt. 

Gemeinsam mit dem Landesklinikum Wie-
ner Neustadt entsteht dort ein internatio-
nales Krebskompetenzzentrum mit inter-
nationaler Strahlkraft. 

Wettbewerbsfähige Forschung braucht 
starke Partner. Die AACC-Foundation ist 
ein solcher Partner, denn sie eröffnet viel- 
fältige Möglichkeiten, die wissenschaftlich- 
akademische Fortbildung, Forschung und 
Lehre zu fördern, Wissen und Beziehung 
zu vertiefen, gemeinsam neue Wege zu 
gehen und neue Horizonte zu öffnen.  
Damit leistet die Stiftung einen großen 
und wertvollen Beitrag für die Zukunft. 

In diesem Sinne wünsche ich den Organi-
satoren für die Präzisions- und Radioonko-
logie-Tagung alles Gute und allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern viele wertvolle 
Impulse, die sie mit nach Hause nehmen 
können.

Neue Impulse durch 
Wissenschaft und Forschung

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Gigantische Forschungsanstrengungen 
haben zur Entwicklung von Technologien 
geführt, mit denen heute das molekulare 
Gerüst individueller Tumore genau aufge-
schlüsselt werden kann. Mit Hilfe dieser 
Informationen gelingt es häufig die so-
genannten Driver-Mutationen, also jene 
Genveränderungen, die zur Transforma-
tion von einer normalen Zelle in eine Tu-
morzelle führen, zu identifizieren. Diese 
Information, sowie der Nachweis zahlrei-
cher, die Tumorproliferation fördernder 
Mutationen, werden heute herangezogen 
um die Individualisierung der Tumorthera-
pie in die klinische Realität über zu führen. 
Dabei werden meist Substanzen einge-
setzt, welche die durch die Fehlentwick-
lungen entstandenen Wachstumsanreize 
inhibieren können. 

Neue Erkenntnisse und Medikamente 
(monoklonale Antikörper) ermöglichen 
eine Um-Programmierung des Immunsys-
tems. Dabei werden Faktoren, die die volle 
Entfaltung des Immunsystems behindern, 
neutralisiert, sodass es seiner Aufgabe, 
nämlich der Kontrolle von Tumorerkran-
kungen wieder effektiv nachkommen 
kann. Bisher konnte diese Strategie beson-
ders erfolgreich beim Lungenkrebs, malig-
nen Melanom sowie beim M. Hodgkin ein-
gesetzt werden. 

All diese Arbeiten haben zu einer Fülle 
von neuen Daten und Informationen ge-
führt, die nur mittels EDV unterstützter 
Datenverarbeitung umfassend zusam-
mengeführt werden kann. Dieses ‚Big 
Data Mining‘ ist bereits voll in Entwicklung 
und wird wertvolle Unterstützung bei Di-
agnose, Prognoseerstellung und Thera-
pieentscheidungen leisten. Damit wird die 
Entwicklung zu einer Evidenz-basierten 
rationalen Medizin wesentlich vorange-
trieben und dem individuellen Arzt mehr 
Zeit für eine seine wichtigsten Aufgaben – 
der Empathie vollen Unterstützung seiner 
Patienten – eröffnet. 

Univ. Prof. Dr. Heinz Ludwig
Wilhelminenkrebsforschungsinstitut,
Wilhelminenspital, Wien

Univ.-Prof. Dr. Heinz Ludwig

Editor ial



TRANSFORMATIVE 
PROTON THERAPY

WWW.PROTONTHERAPY.COM

CHALLENGING TRADITION. 
EXPANDING VALUE.

100x
MORE

EFFICIENT

Direct beam delivery 
transports protons 100x more 
efficiently and generates only 

1/10th the neutrons

Every Mevion customer 
has met or exceeded their 
financial objectives in the 

1st year of operation

100%
MEET 

OBJECTIVES

50x
FASTER

SCANNING

HYPERSCAN™* with 
Adaptive Aperture® is up 

to 50x faster and 3x 
sharper for IMPT

40+
PATIENTS
PER DAY

Linac-like design 
optimizes operational 
value with 10-15 min 
IGRT treatment times

*HYPERSCAN has not been cleared by the USFDA for clinical use

®

LAD160924



5

Sehr geehrte Damen und Herren,
Verehrte Kolleginnen und Kollegen,

seit dem Jahr 2003 ist die „Austrian Anaes-
thesiology and Critical Care Foundation” 
als akademisch-wissenschaftliches Binde-
glied zwischen Lehre, Forschung und 
Klinik mit einer Reihe von Veranstal-
tungen und Initiativen tätig. In Zeiten 
einer immer verzweigteren Fächer-
Spezialisierung, erlaubt das mit fast allen 
Bereichen der Medizin verbundene Fach-
gebiet der Anästhesiologie und Intensi-
vmedizin einen besonderen Überblick 
über das gesamte medizinische Spektrum. 
Aufgrund dieser speziellen Grundlage für 
die Befassung mit wichtigen Detailfragen, 
haben wir uns die Aufgabe gestellt, im 
Rahmen dieser Tagung und auch „Feasi-
bility-Studie“ (s.u.) die wichtigen Kernthe-
men Onkologie und Radioonkologie zu 
adressieren.

Neue Behandlungsmodalitäten, etwa die 
Immuntherapie, laufende Verbesserungen 
konventioneller Bestrahlungssysteme und 
neue technologische Innovationen wie 
die Protonenbestrahlung und das Cyber-
knife, erlauben immer präzisere und scho-
nendere Therapien, die sich individuell auf 
Patienten und ihre Erkrankung abstimmen 
lassen.

In Österreich werden jährlich 40.000 Krebs-
neuerkrankungen dokumentiert, bis 2025 
wird mit einer Zunahme um 22 Prozent ge-
rechnet. Von 40.000 erhalten rund 17.000 
Patienten im Laufe ihrer Erkrankung eine 
Radiotherapie. In Bezug auf modernste 
Hochpräzisions-Strahlentherapien besteht 
in Österreich derzeit akuter Aufholbedarf, 
da einige der neuen Technologien noch 
nicht verfügbar sind.

Um das vordringliche Ziel zu erreichen, 
bestmögliche Behandlung von Krebser-
krankungen auch in Österreich sicherzu-

stellen, hat die Austrian 
Anaesthesiology and 
Critical Care Foundation 
mit großer Unterstützung 
von Herrn Mag. Kurt 
Blecha, MBA und Frau 
Mag.a Anna Dunietz, 
Deloitte, im Mai 2016 ein 
offi  zielles Bewilligungs-
verfahren über ein “Hoch-
präzisions-Strahlenthe-
rapiezentrum (Protonen-, 
Tomotherapie und Cyber-
knife) mit zugehöriger Standard-Strah-
lentherapie (Linearbeschleuniger) und 
Diagnostik” eingereicht, um in Wien ein 
hochmodernes Therapiezentrum zu schaf-
fen, in dem für Patienten aus dem In- und 
Ausland alle neuen Technologien zentral 
zur Verfügung stehen.

Deshalb steht das Potential modernster 
Hochpräzisions-Strahlentherapien und 
das komplexe Zusammenspiel mit ande-
ren Behandlungsformen, ebenso wie be-
eindruckende Innovationen im Bereich 
der pharmazeutischen Krebstherapien 
und zukünftige Behandlungskonzepte in 
Bezug auf die Individualisierte Krebsthe-
rapie im Zentrum unserer Fachtagung, 
“Präzisions-Onkologie & Radioonkologie”.

Es freut mich deshalb ganz besonders, dass 
wir eine Reihe herausragender Experten 
und international renommierte Kollegin-
nen und Kollegen, wie Prim.a Univ.-Doz.in 
Dr.in Annemarie U. Schratter-Sehn und 
Univ.-Prof. Dr. Heinz Ludwig für unsere 
Tagung gewinnen konnten.

Ihr

O. Univ.-Prof. Dr. Michael Zimpfer, MBA
Vorstand der AACC-Foundation

Austrian Anaesthesiology and 
Critical Care Foundation

O. Univ.-Prof. Dr. Michael Zimpfer, MBA
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Samstag, 19.11.2016, ab 9 Uhr – HAUS DER INGENIEURE & PALAIS ESCHENBACH – Eschenbachgasse 9 & 11, 1010 Wien

Präzisions-Onkologie &
Radioonkologie
Schnittstelle & Synergien

TAGUNGSINITIATIVE

O. Univ.-Prof. Dr. Michael Zimpfer, MBA
Vorstand der AACC-Foundation, Wien

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG & VORSITZENDE

Univ.-Prof. Dr. Heinz Ludwig
Leiter des Wilhelminen-Krebsforschungsinstituts, Wien 

Dr.in Martina Salomon
Stellvertretende Chefredakteurin, Kurier Redaktionsges.m.b.H. & Co.KG, Wien

Prim.in Univ.-Doz.in Dr.in Annemarie U. Schratter-Sehn
Leiterin des Instituts für Radioonkologie, Sozialmedizinisches Zentrum Süd – 
Kaiser-Franz-Josef-Spital mit Gottfried von Preyer'schem Kinderspital, Wien

Wissenschaftliche Sitzung: Onkologie — am Weg zur Personalisierten Medizin

   Vorsitz: Univ.-Prof. Dr. Heinz Ludwig(RT)

09:00-09:30 Uhr  Begrüßung
   Univ.-Prof. Dr. Heinz Ludwig &
   O. Univ.-Prof. Dr. Michael Zimpfer, MBA

09:30-10:00 Uhr  Molekulare Definition von Krebserkrankungen
   Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Chott

10:00-10:30 Uhr  Als die onkologische Keule die Hormone traf – ein 
   Widerruf im NEJM
   Univ.-Prof. DDr. Johannes Huber(RT)

10:30-11:00 Uhr  P A U S E

11:00-11:30 Uhr  Big Data Mining in der Onkologie
   Ass.-Prof. Mag. Dr. Peter Klimek

11:30-12:00 Uhr  Konzepte der Immuntherapie in der Onkologie
   OA Priv.-Doz. Dr. Niklas Zojer

12:00-12:30 Uhr  Fragen & Diskussion 

12:30-14:00 Uhr  M I T T A G S P A U S E

Wissenschaftliche Sitzung: Radioonkologie

   Vorsitz: Prim.a Univ.-Doz.in Dr.in Annemarie U. Schratter-Sehn(RT)

14:00-14:30 Uhr Linearbeschleuniger-basierte 3D-Bestrahlungsplanung 
   inkl. virtueller Simulation
   Prim.a Univ.-Doz.in Dr.in Annemarie U. Schratter-Sehn

14:30-15:00 Uhr Cyberknife Radiochirurgie – Hochpräzision in der 
   Radioonkologie
   Dr. Alfred Haidenberger

15:00-15:30 Uhr Tomotherapie
   Prof. Dr. Florian Sterzing(RT)

15:30-16:00 Uhr P A U S E

16:00-16:30 Uhr Hochpräzisions-Radioonkologie mittels Protonen und 
   Schwer-Ionen
   Univ.-Doz.in Dr.in Ulrike Mock(RT)

16:30-17:00 Uhr Was ist in der Zukunft aus dem Bereich der Strahlen-
   therapie zu erwarten?
   Prim. Univ.-Prof. Dr. Alexander De Vries

17:00-17:30 Uhr Fragen & Diskussion (Ende der wissenschaftlichen Sitzungen)

17:30-18:00 Uhr P A U S E

18:00 Uhr  Round Table “Präzisions-Onkologie & Radioonkologie“
   Leitung: Dr.in Martina Salomon
   Univ.-Prof. Dr. Johannes Drach, 
   Prof. Dr. Eugen B. Hug und
   die mit „(RT)“ markierten Referentinnen und Referenten

19:30 Uhr  Foundation Dinner| im Palais Eschenbach, 
   Eschenbachgasse 11, 1010 Wien
   Eröffnung: O. Univ.-Prof. Dr. Michael Zimpfer, MBA

FACHTAGUNG

www.aacc-foundation.com
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Seit Jänner 2013 bietet das Institut für Radio- 
onkologie Hochpräzisionsbestrahlungen mittels 
VMAT-Technik (volumetric modulated arc therapy) 
auf internationalen Topstandard an. Jährlich 
werden im Schnitt 1500 PatientInnen mit der 
modernsten Bestrahlungstechnik unter täglicher 
Bildkontrolle (Image-Guided Radiotherapy) mit  
zwei baugleichen, hochmodernen Linear- 
beschleunigern (Truebeam / Varian) behandelt. 
Spezialbestrahlungstechniken können Tumor- 
zellen zerstören, ohne benachbarte, gesunde 
Organe zu schädigen. Bei Tumoren, die durch 
Atmung eine starke Bewegung zeigen, kann durch 
die Bestrahlung in bestimmten Atemphasen eine 
genau gezielte Bestrahlungsapplikation trotz Atem- 
bewegung erfolgen.

Moderne Linearbeschleuniger der letzten Gene- 
ration verfügen über hochkonformale Bestrah- 
lungstechniken, die es erlauben, irreguläre Tumor- 
gebiete, die abhängig von der Tumorart und dem 
Lymphknotenbefallsmuster unterschiedliche Do- 
sierungen benötigen, zu bestrahlen. Diese Tech- 
niken werden intensitätsmodulierte Radiotherapie 
(IMRT) und in weiter entwickelter Form Volumetric 
modulated ARC-Therapie (VMAT) genannt. VMAT / 
RapidArc, bedient sich einer speziellen Software. 
VMAT / RapidArc kann mit einer Rotation um den 
Patienten in weniger als zwei Minuten homogene 
Dosen im gesamten Tumor-volumen erzeugen. 
Die Bestrahlungsgeräte sind mit einem speziellen 
Bestrahlungstisch (Perfect Pitch - Hexapod Table 
mit 6 Freiheitsgraden der Bewegung) und dem 
Catalystsystem „for real time patient tracking“ 
ausgestattet. 

Eine schnelle Durchführung der Bestrahlung ist 
für die PatientInnen, die eine kürzere Liegezeit 
im Bestrahlungsraum haben, und bei Tumoren, 
die sich während der Bestrahlung innerhalb des 
Körpers bewegen, sehr wichtig. Bei Bestrahlungen 
von Organen, die solche Lageveränderungen (wie 
z.B. die Prostata bei Prostatakarzinom kann einen 
Bewegungsradius von >1,5 cm zeigen) aufweisen, 
wird durch eine schnellere Bestrahlungszeit das 
Bestrahlungsvolumen deutlich verringert, die 
Dosisbelastung umgebender Risikoorgane (OARs) 
wie Enddarm und Blase minimiert. Durch die IMRT 
und die VMAT können gesunde Organe durch eine 
genaue Anpassung der Dosis besonders geschont, 
Regionen, die mehr an Bestrahlungsdosis benö- 
tigen, höher ausgelastet werden (z.B: simultan 
integrierter Boost – SIB).

Zur maximalen Schonung gesunder Umgebungs- 
organe kann bei sehr kleinen Tumoren statt einer 
Operation eine stereotaxtische Bestrahlung, 
bzw. eine kleinvolumige Bestrahlung, gemäß 
der DEGRO-Leitlinien von 2014, mit höchster 
Präzision erfolgen, wobei hohe Bestrahlungsdosen 
mit minimalen Sicherheitsabständen appliziert 
werden. Verabreicht wird die Dosis als Einzeit-
Bestrahlung – SRS (Single dose Radiosurgery) 
oder als hypofrak-tionierte Bestrahlung – FSRS 
(Fraktionierte stereotaktische Radiotherapie). Die 
stereotaktische Bestrahlung kann innerhalb des 
Schädels, aber auch im gesamten Körperbereich 
(Lunge, Leber, Wirbelsäule, Prostata) erfolgen.

Prim.a Univ.-Doz.in Dr.in Annemarie U. Schratter-Sehn, Leiterin 
des Instituts für Radioonkologie, Sozialmedizinisches Zentrum 
Süd – Kaiser-Franz-Josef-Spital mit Gottfried von Preyer’schem 
Kinderspital, Wien — www.kfjiro.com

VMAT und Stereotaxie am Institut für 
Radioonkologie im KFJ/SMZ-Süd Wien

Bild: Varian

innovat ionEn
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